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„Grundsätzlich ist (…) ein Mangel an Praxisnähe zu beklagen. (…) 
Statt eines 12-wöchigen Praktikums sollte ein komplettes 
Praxissemester angesetzt werden. Dies würde auch eine zweites 
Problem der Praktika lösen: diese müssen bisher semester-
begleitend durchgeführt werden (…) So sind viele Studenten zu 
Beginn eines Semesters ausgelaugt, da sie ihre Ferien – statt zur 
Erholung – für die Absolvierung der Praktika genutzt haben.“ 
     (Studentin der Uni Potsdam) 
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  Ausgangslage 

 

 

 

Hohe Relevanz von Praktika  

Lernpsychologie, Hochschulpolitik, Studierende, 
Arbeitgeber… 

 

 

Viel Kritik 

Praxisferne des Studiums, Stellenwert und Qualität der 
Praktika… 
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Gliederung 

 

1. Ziele und Vorgehen des Gutachtens 

2. Ausgewählte Ergebnisse 

3. Empfehlungen 
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1. Ziele und Vorgehen 

 

 

 

Ziele der Untersuchung 
 

1. Evidenzbasierte Problemanalyse                       

2. Analysen zu Qualitätsstandards:  
Good-Practice-Beispiele 

3. Empfehlungen zu Qualitätsstandards  
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Methodik der Untersuchung 
 

Literaturanalyse: Studien und Positionen, einschl. 
Studierende, Lehrende und Arbeitgeber*innen 
 

Dokumentenanalyse: Studien-, Praktikumsordnungen in 
ausgewählten Fächern bzw. Fachkulturen 
 

Studentische Forschung: Lehrforschung, MA-Arbeit 
 

Peer Review: Rückmeldung von Expert*innen 
 

  Empfehlungen zu Qualitätsstandards 
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1. Ziele und Vorgehen 
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2. Ausgewählte Ergebnisse 
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2. Ergebnisse: Hochschulpolitik 

Aufwertung von Employability – auch von Praktika 

- Employability als Merkmal moderner Hochschulbildung (Jerewan 

Kommuniqué 2015, European Commission 2015) 

- Drei Dimensionen akademischer Bildung: (Fach-)Wissenschaft, 
Persönlichkeitsbildung  und  Arbeitsmarktvorbereitung 
(Wissenschaftsrat 2015) 

- Praktika als wichtiges Kriterium, um Berufsbefähigung der 
Studierenden sicherzustellen (Akkreditierungsrat 2015) 
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2. Ergebnisse: Hochschulpolitik 

Der Wissenschaftsrat fordert Hochschulen auf,… 
- in  den  Lehrveranstaltungen  zu  explizieren, welche  

(arbeitsmarktrelevanten) Kompetenzen  von  den Studierenden 
erworben werden, 

- die  Arbeitsmarktrelevanz über eine systematische Integration von 
Anwendungs- und Praxisbezügen in den fachwissenschaftlichen 
Modulen zu erhöhen, 

- gemeinsam mit den Praxispartnern für die Qualitätssicherung der 
Praktika  und  Praxisphasen  Sorge  zu  tragen  und  die  Verzahnung  
mit  theoretischen Studienanteilen zu gewährleisten (vgl. WR 2015) 
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2. Ergebnisse: Befunde 

Praktika     Praktika: vielfältige Formen und 
Funktionen 

- vor dem Studium: zur Prüfung der Eignung oder Motivation 

- während des Studiums: freiwillig oder verpflichtend, u.a. 
Berufsfelderkundung, berufliche Orientierung, Einübung 
konkreter berufsrelevanter Tätigkeiten 

- nach dem Studium, z.B. Referendariat, Praktisches Jahr 
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Differenzierung nach Integrationsgrad des Praktikums 
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(Eigene Darstellung) 
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2. Ergebnisse: Befunde 

Typ I Typ II Typ III Typ IV 

    

 

 

 

 

 

Freiwilliges Praktikum 

Praktikum inhaltlich mit 
dem Studium verknüpft 

Curricular integriertes Praktikum 

Verpflichtendes Praktikum 



Differenzierung nach Hochschultyp und Fach(kultur) 
 

- an FH häufiger praxisorientierte Studienangebote und 
längere Praxisphasen (3-6 Monate) (Ramm u.a. 2014) 

- Verpflichtende Praktika: Uni: 74%, FH: 82% (Multrus/Ramm 2015) 

- Fächerunterschiede: Rechtswiss. und Medizin 93%, Sozialwiss. (Uni: 

83%, FH: 87 %), Ingenieurwiss. (Uni: 85%, FH: 83%), Wirtschaftswiss (Uni: 
46%, FH: 79%) (Ramm u.a. 2014) 

- Fach- und Berufsfeldspezifik von Employability und Praktika 
(Schubarth/Speck 2013) 
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2. Ergebnisse: Befunde 



Hohe Erwartungen an Praktika 
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Studierende: mehr Praxis („Mythos Praxis“), Unzufriedenheit mit 
Praxisbezug, v.a. Uni, Forderung nach verpflichtendem Praktikum, 
Peer-Learning, Alumni… (z.B. Multrus 2013, Rebenstorf/Bülow-Schramm 2013, 
Petendra/Schikorra/Schmiede 2012) 
 

Arbeitgeber: Kritik an praktischen Fähigkeiten, Wunsch nach 
festen und längeren Praxisphasen, v.a. BA, Initiativen: „Praktikum 
in der Berliner Wirtschaft“, Leitfäden (z.B. BMAS u.a. 2011, IHKs,  DGB 2013) 
 

Dozierende: differenzierte Sicht, Unterschiede FH – Uni (Heublein u.a. 
2015, Schomburg/Flöther/Wolf 2012) 
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2. Ergebnisse: Befunde 



Hoher Nutzen von Praktika 
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- Erwerb (über)fachlicher Kompetenzen, Berufsorientierung  

- persönliche Entwicklung, z.B. Autonomie, Selbstwirksamkeit, 
Abbau von Ängsten 

- Kennenlernen des Berufsfeldes sowie des beruflichen Alltags 

- Knüpfen von beruflichen Kontakten 

  Beitrag zu Studienerfolg und Berufseinmündung  
 

(z.B. Ramm u.a. 2014, Rebenstorf/Bülow-Schramm 2013, Schubarth/Speck/Seidel u.a. 2012, 
Bargel 2012) 
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2. Ergebnisse: Befunde 



Betreuung und Kooperation oft unzureichend 
 

- Defizite bei Vermittlung und Betreuung von Praktika 

- (Personale) Engpässe an Hochschulen und Praktikums-
einrichtungen, fehlende Anerkennung in Hochschule 

- Kaum Maßnahmen zur Qualifizierung der Mentoren und zur  
Anerkennung von Praktikumseinrichtungen 

- Wenig kontinuierliche und institutionalisierte Kooperation   

  Career Service als Schnittstelle „Hochschule – Betrieb“ 
 

(z.B. Bargel u.a. 2014, Woisch/Willige/Grützmacher 2014, Schubarth/Speck/Seidel u.a. 2012, 
Multrus 2012) 
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2. Ergebnisse: Befunde 



Kaum Strategien zur Qualitätssicherung 
 

- nach Bologna: z.T. Verkürzung der Praxisphasen, wenig 
elaborierte curriculare Praxiskonzepte (Praktikumsordnung) 

- eher formale Curricularisierung, kaum systematische 
Verzahnung von Theorie-Praxis, insb. Uni 

  Qualität statt Quantität: Betreuung, Reflexion und Integration 

  Herausforderung für Hochschulakteure, einschl. Studierende, 
Arbeitgeber*innen und Gewerkschaften, z.B. Mindestlohn 
 

(z.B. Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 2016, DIHK 2015, Ramm u.a. 2014, 
Schubarth/Speck/Seidel u.a. 2012, Briedis u.a. 2011, DGB 2016) 
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2. Ergebnisse: Befunde 
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3. Empfehlungen 
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Empfehlungen: Praktika im Student-Life-Cycle  
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Empfehlungen: Inhaltliche Standards 
 

1. Vom „Schattendasein“  

ins „Rampenlicht“: 

Praktika aufwerten und  

als Qualitätsmerkmal  

des Studiums anerkennen 
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Empfehlungen: Inhaltliche Standards 
 

2. Praktika als wichtigen, gleichberechtigten Lernort anerkennen  

 

 
 

 

 

 

 

Potenziale der Hochschule 

Theorien 

Wissen 

Methoden 

Konzepte 

Reflexion 

Potenziale der Praxis 

Anwendung/Überprüfung 

Erfahrung(swissen) 

Impulse für Forschung 

Weiterentwicklung 

Kritik 

Berufsorientierung  
(z. B. Selbstbewusstsein, 

Bestätigung, Verunsicherung) 

Projektideen 
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Empfehlungen: Inhaltliche Standards 
 

3. Eigene, fachspezifische Praktika-Strategie erarbeiten 

 
 

 

 

 

 

Studium 

Praktikum 

Praktikum 
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Empfehlungen: Formale Standards 
 

4. Praktika curricular integrieren, begleiten und auswerten (z.B. 
Portfolio) 

 

5. Formen, Orte, Umfänge, Zeiträume und Organisation der 
Praktika festlegen 

 

6. Praktikumsvereinbarungen abschließen 
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Empfehlungen: Formale Standards 
 

7. Informations-, Beratungsangebote und Ansprechpartner klar  

kommunizieren 

 

8. Anrechnung praktischer Vorerfahrungen klären 

 

9. Bescheinigung und Bewertung des geleisteten Praktikums 
regeln 
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Empfehlungen: Strukturelle Standards 
 

10. Ressourcen und Rahmenbedingungen bereitstellen 

 

11. Praktika im Dialog gestalten 

 

12. Qualität von Praktika entwickeln und evaluieren 
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Empfehlungen: Qualitätskriterien 
 

Vor dem Praktikum 

• Gemeinsame Festlegung 
der Praktikumsziele  

• Organisation der Betreuung  

• Bereitstellung von 
Ressourcen im 
Unternehmen 

• Klärung rechtlicher Fragen 
und Pflichten  

• Abschluss eines 
Praktikumsvertrages 

Während des 
Praktikums 

• Vorstellung von 
Praktikanten und 
Unternehmen 

• Festlegung der Inhalte 
und Aufgaben  

• Gewährleistung der 
Betreuung 

Nach dem 
Praktikum 

• Auswertung des 
Praktikums 

• Erstellung eines 
Praktikumszeugnisses 
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- Praktika als unverzichtbarer Beitrag für Studienerfolg 
und erfolgreicher Berufseinmündung 

- Integration von Praktika als Kriterium für 
Praxistauglichkeit eines Studiengangs und für  
Stellenwert von Lehre insgesamt 

- Wie Diskrepanz zwischen Wunsch und Wirklichkeit 
überwinden? Wer kann bzw. sollte welchen Beitrag 
leisten? Welche guten Beispiele wie verbreiten? 

 
 

 

 

 

 

Fazit: Vom „Schattendasein“ ins Rampenlicht! 
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- Bargel, T. u. a. (2014): Das Bachelor- und Masterstudium im Spiegel des Studienqualitätsmonitors Entwicklungen der 
Studienbedingungen und Studienqualität 2009 bis 2012. Hannover. 
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Fachbereichsleitungen zum Thema Studienerfolg und Studienabbruch. Hannover. 
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